
Allgemeine Hinweise für die Organisation und das Erstellen von 

Abschlussarbeiten an der Professur VWL III – Internationale 

Wirtschaftsbeziehungen 

Diese Übersicht enthält wichtige Informationen zur Erstellung und insbesondere zur 

Organisation von Abschlussarbeiten an der Professur VWL III.  

Allgemeine Hinweise: 

 Eine Thesis an der Professur VWL III kann nur dann in einem fremden Schwerpunkt 

(d.h. in einem Schwerpunkt in dem VWL III nicht beteiligt ist, bspw. ACT) 

angerechnet werden, wenn eine Bewerbung für einen Thesisplatz an allen beteiligten 

Professuren des Schwerpunktes erfolglos war. Dies bedeutet, dass bei der Angabe der 

Präferenzen, die Professuren des Schwerpunktes einen höheren Rang erhalten müssen. 

 Es gibt jedes Semester zwei mögliche Startermine für Abschlussarbeiten: ein früher 

Termin zu Beginn der Vorlesungszeit des Semesters und ein später Termin im 

Anschluss an die regulären Klausuren eines Semesters. Die möglichen Starttermine für 

das kommende Sommersemester 2018 sind voraussichtlich (bitte beachten Sie, dass 

sich die Starttermine um wenige Tage ändern können): 

o Starttermin (früh – erste Kohorte): 25.04.2018 

o Starttermin (spät – zweite Kohorte): 15.08.2018 

 Die Betreuung der Abschlussarbeiten erfolgt im Rahmen eines verpflichteten 

Kolloquiums, welches während der Vorlesungszeit des SS 2018 und, zum Teil, des 

WS 2018/19 stattfindet (basierend auf ihrem Starttermin, siehe Erläuterungen unten): 

o Zu Beginn des Semesters gibt es drei Termine, die aus einer 

Auftaktveranstaltung und zwei Veranstaltungen zu wissenschaftlichem 

Arbeiten bestehen. Für diese Termine gilt für alle Teilnehmer 

Anwesenheitspflicht.  

o Für jede der beiden Kohorten (früher und später Starttermin) gibt es im 

Rahmen des Kolloquiums Gliederungspräsentationen; es handelt sich um 

Blocktermine, die Anzahl der Termine hängt von der Anzahl der Teilnehmer 

zum jeweiligen Starttermin ab. Die Gliederungspräsentationen finden jeweils 

etwa 1-2 Monate nach dem jeweiligen Startermin statt (etwa 4-6 Wochen nach 

dem Start bei Bachelor-Thesen und 2 Monate nach dem Start bei Master-

Thesen). 



o Es gilt jeweils Anwesenheitspflicht bei Gliederungspräsentationen der 

Teilnehmer der eigenen Kohorte.  

 Alle wichtigen Informationen zu den Abschlussarbeiten werden in einer Veranstaltung 

im Stud.IP veröffentlicht. Dort finden sich, u.a., der genaue Terminplan, relevante 

Downloads, usw. Die Eintragung in diese Veranstaltung findet mit Erhalt eines 

Thesisplatzes an unserer Professur statt.  

Umfang und Dauer für Bachelor- und Masterthesis: 

- Bachelor of Arts und Bachelor of Science 

o Umfang: 25 Seiten (± 10%) 

o Dauer: 90 Tage 

o Notenbildung: 100% Thesis 

- Master of Science (30 CP-Thesis) 

o Umfang: 60 Seiten (± 10%) 

o Dauer: 180 Tage 

o Notenbildung: 100% Thesis 

- Master of Science (18 CP-Thesis) 

o Umfang: 40 Seiten (± 10%) 

o Dauer: 120 Tage 

o Notenbildung: 100% Thesis  

- Master of Arts1 

o Umfang: 60 Seiten (± 10%) 

o Dauer: 150 Tage 

o Notenbildung: 80% Thesis, 20% Verteidigung 

  

                                                           
1 Hinweis: Für den Master of Arts können wahlweise auch die Thesisregelungen des Master of Science (30CP) 

herangezogen werden! 



Für alle Bearbeitungsformen gelten folgende Regelungen: 

 Ein gedrucktes und gebundenes Exemplar, sowie eine digitale Kopie per E-Mail. Bitte 

setzen den Dateinamen Ihrer Thesis wie folgt (aus folgenden Komponenten, jeweils 

mit einem Unterstrich verbunden) zusammen:  

 

 

Beispiel: B-Thesis_Mike_Hansen_Handelseffekte_EU_Integration 

 Kontakt mit Lehrstuhlmitarbeitern über die Universitätsmailadresse! (https://www.uni-

giessen.de/fbz/fb02/fb/ueberuns/einrichtungen-fb02/dekanat/news/obligatorische-

verwendung-der-jlu-mail-adresse) 

 Bis zu 15 Tage nach Starttermin kann die Rückgabe des Themas erfolgen. Es erfolgt 

dann sofort die Ausgabe des neuen Themas. Dieser Vorgang kann einmalig 

durchgeführt werden.2 

 Weitere Informationen zu prüfungsrechtlichen Fragen bzgl. der Thesis finden Sie in 

den speziellen Ordnungen. 

Formales zur Bachelor- und Masterthesis: 

- Allgemein zu Grunde liegt der Leitfaden für schriftliche Arbeiten, der in der Stud-IP 

Veranstaltung und auf der Website der Professur als Download verfügbar ist. 

- Falls Sie Ihre Arbeit mit (La)TeX verfassen wollen, finden Sie im Stud-IP auf der 

Einrichtungsseite der Professur VWL III eine entsprechende Vorlage. Diese erfüllt die 

formalen Standards automatisch. 

- Sie können Ihre Thesis sowohl auf Deutsch als auch auf Englisch verfassen. 

- Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang bereits im Vorfeld die 

Schulungsangebote der Universität / des Fachbereichs im Bereich von (i) 

Literaturverwaltungs- und (ii) Schriftsetzungsprogrammen: 

i.  https://www.uni-giessen.de/ub/schulungen_fuehrungen/schulung/litverw 

ii. https://www.uni-giessen.de/fbz/fb02/fb/professuren/vwl/winker/lehre/ 

veranstaltungen/weitere/latex/latex-infos 

 

                                                           
2 §17 Spezielle Ordnung B.Sc., §18 Spezielle Ordnung M.Sc. 

“B-Thesis” bzw. “M-Thesis” _ Ihr Vorname_Nachname  _ Drei Begriffe aus dem Titel Ihrer Thesis  

https://www.uni-giessen.de/ub/schulungen_fuehrungen/schulung/litverw
https://www.uni-giessen.de/fbz/fb02/fb/professuren/vwl/winker/lehre/veranstaltungen/weitere/latex/latex-infos
https://www.uni-giessen.de/fbz/fb02/fb/professuren/vwl/winker/lehre/veranstaltungen/weitere/latex/latex-infos

